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See the notice on TED website

582242-2026 - Konkurrencevilkår
Tyskland – Ingeniørvirksomhed – Neubau eines zentralen Retentionsbodenfilters (RBF) am RÜB 
„Alte Kläranlage“ in 76467 Bietigheim
OJ S 162/2026 24/08/2026
Udbuds- eller koncessionsbekendtgørelse – standardordningen
Tjenesteydelser

1. Køber

1.1.  Køber
Officielt navn: Gemeindeverwaltung Bietigheim
E-mail: l.hirt@harrer-ing.net
Køberens retlige status: Offentligretligt organ, der styres af en lokal myndighed
Den ordregivende myndigheds aktivitet: Generelle offentlige tjenesteydelser

2. Procedure

2.1.  Procedure
Titel: Neubau eines zentralen Retentionsbodenfilters (RBF) am RÜB „Alte Kläranlage“ in 
76467 Bietigheim
Beskrivelse: Die Gemeinde Bietigheim betreibt weite Teile ihres öffentlichen 
Entwässerungsnetzes im Mischsystem. Bei Niederschlagsereignissen werden die anfallenden 
Mischwasserüberläufe über verschiedene Mischwasserentlastungsbauwerke in den 
Schmiedbach eingeleitet. Der Schmiedbach ist Bestandteil des Federbachsystems, das 
aufgrund einer Vielzahl von Einleitungen aus den angrenzenden Kommunen erheblich 
belastet ist. Das Gewässersystem weist nach der aktuellen Bewertung im Rahmen der 
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) sowohl hinsichtlich des chemischen als auch des 
ökologischen Zustands erhebliche Defizite auf. Diese sind im Wesentlichen auf die 
Einleitungen aus den Abwasseranlagen, insbesondere aus den Mischwassersystemen der am 
Federbachsystem gelegenen Gemeinden, zurückzuführen. Vor diesem Hintergrund sind 
auslaufende bzw. neu zu erteilende wasserrechtliche Einleiterlaubnisse ohne die Ergebnisse 
der von den Anrainergemeinden gemeinsam durch-zuführenden Untersuchungen zur 
Gewässerökologie und zur FFH-Verträglichkeit derzeit nicht genehmigungsfähig. Zur 
Sicherstellung des weiteren ordnungsgemäßen Betriebs der kommunalen Abwasseranlagen 
erließ das Landratsamt Rastatt im August 2022 eine Interimsanordnung zum vorläufigen 
Betrieb und zur Fortführung der öffentlichen Abwassereinleitungen aus dem Trenn- und 
Mischsystem des Einzugsgebiets Bietigheim in den Schmiedbach. Für die in den 
Ergänzungen zum Generalentwässerungsplan (GEP) 2015 sowie dessen Fortschreibungen 
definierten Ausbauzustände 2023, 2024 und 2030 sind entsprechend dieser 
Interimsanordnung konkrete abwassertechnische Emissions- und Immissionsmaßnahmen 
umzusetzen und in Betrieb zu nehmen. Diese Maßnahmen dienen insbesondere der 
Reduzierung der stofflichen und hydraulischen Belastungen des Schmiedbachs sowie der 
schrittweisen Verbesserung des Gewässerzustands und der Erreichung der Ziele der WRRL. 
Für den Ausbauzustand 2030 ist gemäß Interimsanordnung spätestens bis zum 31. Dezember 
2028 ein neuer zentraler Retentionsbodenfilter (RBF) im Mischwassersystem am 
Regenüberlaufbecken (RÜB) „Alte Kläranlage“ zu errichten und in Betrieb zu nehmen. Die 
Maßnahme ist Voraussetzung für die weitere Entwicklung des Gemeindegebiets und 
insbesondere vor der Erschließung der Baugebiete „Birkig, 3. und 4. Bauabschnitt“ sowie des 
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Gewerbegebiets „Schelmenäcker (B8)“ umzusetzen. Der geplante Retentionsbodenfilter 
befindet sich unmittelbar neben dem bestehenden RÜB „Alte Kläranlage“. Die Planung hat die 
örtlichen Grundstücksverhältnisse sowie die vorhandene abwassertechnische Infrastruktur 
und die erforderlichen Schnittstellen zum bestehenden RÜB zu berücksichtigen. Auf 
Grundlage der zunächst erstellten Vorplanung des RBF wurden im weiteren Planungsverlauf 
zusätzliche Untersuchungen zur Dimensionierung und langfristigen Auslegung der Anlage 
durchgeführt. Dabei wurden neben den bereits absehbaren Entwicklungsflächen insbesondere 
die mögliche zusätzliche Erschließung des Bereichs entlang der B3 sowie weitere potenzielle 
Entwicklungsflächen im Gemeindegebiet berücksichtigt. Im Rahmen der weiteren 
Untersuchungen wurde deutlich, dass eine zukunftsfähige Auslegung des RBF die 
Berücksichtigung zusätzlicher Flächenreserven erfordert. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Bietigheim hat sich daher für eine stufenweise Realisierung des Retentionsbodenfilters 
entschieden. Mit der ersten Ausbaustufe werden die bereits geplanten und absehbaren 
Entwicklungsgebiete berücksichtigt. Die zweite Ausbaustufe sieht die Erweiterung der Anlage 
um ein zusätzliches Filterbecken vor und berücksichtigt insbesondere den Flächenpuffer von 
rund 42,5 ha bis zur Gemarkungsgrenze entlang der B3. Die Aufteilung in zwei Ausbaustufen 
ermöglicht es, die zwingend erforderliche abwassertechnische Infrastruktur zunächst 
bedarfsgerecht für die konkret geplanten Entwicklungsgebiete her-zustellen und gleichzeitig 
die baulichen und räumlichen Voraussetzungen für eine spätere Erweiterung zu schaffen. Das 
Projekt befindet sich derzeit in Leistungsphase 3 (Entwurfsplanung). Die 
Genehmigungsplanung wird durch das bereits mit der Planung (LPH 1 bis 4) beauftragte 
Ingenieurbüro fertiggestellt. Gegenstand des vorliegenden Vergabeverfahrens sind daher die 
weiteren Planungsleistungen für die Leistungsphasen 5 bis 9 der Ausbaustufe 1. Der 
Förderantrag soll aufgrund der zwischenzeitlich angepassten und erweiterten Planung nach 
erneuter Abstimmung mit dem Regierungspräsidium im kommenden Jahr eingereicht werden. 
Gleichzeitig soll ein vorzeitiger Maßnahmenbeginn beantragt werden. Damit soll sichergestellt 
werden, dass die erforderlichen Planungs- und Vergabeschritte rechtzeitig durchgeführt und 
die bauliche Umsetzung so gesteuert werden kann, dass die Inbetriebnahme des RBF 
spätestens zum 31. Dezember 2028 erfolgen kann. Die Gesamtkosten für den stufenweisen 
Ausbau des Retentionsbodenfilters werden gemäß der aktuellen Kostenschätzung mit 
insgesamt 5.490.000,00 € brutto angesetzt. Die Kostenangaben basieren auf dem derzeitigen 
Planungsstand (Vorentwurfsplanung) und dienen als Grundlage für die weitere Planung, 
Vergabe und Umsetzung der Maßnahme. Nachfolgende Terminschiene ist geplant: 
Planungsbeginn: Im Anschluss der Vergabe, voraussichtlich ab Januar 2027; Abschluss LPH 
5: Juli 2027; Baubeginn: August 2027; Inbetriebnahme: Ende 2028 Die Aufteilung der Kosten 
der Kostenschätzung in die Kostengruppen gliedert sich wie folgt auf: KG 300: 2.330.000 € 
brutto; KG 410: 505.000 € brutto; KG 480: 440.000 € brutto; KG 500 (inkl. 
Ausgleichsmaßnahmen): 360.000 € brutto. Gegenstand dieser Ausschreibung sind die 
Planungsleistungen der Ausbaustufe 1 mit den Leistungsphasen 5-9 für Ingenieurbauwerke 
gemäß §§ 41ff. HOAI, Freianlagen gemäß §§ 38ff. HO-AI und der Technischen Ausrüstung 
mit den Anlagengruppe 1 (Hydraulik) und 8 (EMSR-Steuerung) nach §53 ff HOAI.
Identifikator for proceduren: fa3a9565-9414-470c-90ad-31346427e4ab
Udbudsprocedure: Udbud med forhandling/indkaldelse af tilbud med forudgående 
offentliggørelse
Proceduren er en hasteprocedure: nej

2.1.1.  Formål
Kontraktens hovedformål: Tjenesteydelser
Primær klassifikation (cpv): 71300000 Ingeniørvirksomhed
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2.1.2.  Udførelsessted
By: Bietigheim
Postnummer: 76467
Landsdel (NUTS): Rastatt (DE124)
Land: Tyskland

2.1.4.  Generelle oplysninger
Retsgrundlag: 
Direktiv 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Udelukkelsesgrunde
Kilder til grundlag for udelukkelse: Bekendtgørelse
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Svig: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Hvidvaskning af penge eller finansiering af terrorisme: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Børnearbejde og andre former for menneskehandel: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Deltagelse i en kriminel organisation: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Terrorhandlinger eller strafbare handlinger med forbindelse til terroraktivitet: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Tilsidesættelse af forpligtelser på miljølovgivningsområdet: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Tilsidesættelse af forpligtelser på det arbejdsretlige område: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Tilsidesættelse af forpligtelser på sociallovgivningsområdet: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Aftaler med andre økonomiske aktører med henblik på konkurrencefordrejning: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Alvorlige forsømmelser i forbindelse med udøvelsen af erhvervet: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Afgivelse af urigtige oplysninger, tilbageholdelse af oplysninger, ude af stand til at fremlægge 
de dokumenter, der anmodes om, eller indhentede fortrolige oplysninger i forbindelse med 
denne procedure: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Interessekonflikt som følge af deltagelse i udbudsproceduren: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Direkte eller indirekte involvering i forberedelsen af denne udbudsprocedure: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Ophævelse eller en lignende sanktion: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Tilsidesættelse af forpligtelser i henhold til rent nationale udelukkelsesgrunde: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Tilsidesættelse af forpligtelser vedrørende betaling af bidrag til sociale sikringsordninger: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Tilsidesættelse af forpligtelser vedrørende betaling af skatter og afgifter: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Erhvervsvirksomheden er indstillet: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
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Insolvens: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
En situation, der svarer til konkurs i henhold til national ret: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Aktiver, der administreres af en kurator: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123+124 GWB

5. Delkontrakt

5.1.  Delkontrakt: LOT-0001
Titel: Neubau eines zentralen Retentionsbodenfilters (RBF) am RÜB „Alte Kläranlage“ in 
76467 Bietigheim
Beskrivelse: Die Gemeinde Bietigheim betreibt weite Teile ihres öffentlichen 
Entwässerungsnetzes im Mischsystem. Bei Niederschlagsereignissen werden die anfallenden 
Mischwasserüberläufe über verschiedene Mischwasserentlastungsbauwerke in den 
Schmiedbach eingeleitet. Der Schmiedbach ist Bestandteil des Federbachsystems, das 
aufgrund einer Vielzahl von Einleitungen aus den angrenzenden Kommunen erheblich 
belastet ist. Das Gewässersystem weist nach der aktuellen Bewertung im Rahmen der 
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) sowohl hinsichtlich des chemischen als auch des 
ökologischen Zustands erhebliche Defizite auf. Diese sind im Wesentlichen auf die 
Einleitungen aus den Abwasseranlagen, insbesondere aus den Mischwassersystemen der am 
Federbachsystem gelegenen Gemeinden, zurückzuführen. Vor diesem Hintergrund sind 
auslaufende bzw. neu zu erteilende wasserrechtliche Einleiterlaubnisse ohne die Ergebnisse 
der von den Anrainergemeinden gemeinsam durch-zuführenden Untersuchungen zur 
Gewässerökologie und zur FFH-Verträglichkeit derzeit nicht genehmigungsfähig. Zur 
Sicherstellung des weiteren ordnungsgemäßen Betriebs der kommunalen Abwasseranlagen 
erließ das Landratsamt Rastatt im August 2022 eine Interimsanordnung zum vorläufigen 
Betrieb und zur Fortführung der öffentlichen Abwassereinleitungen aus dem Trenn- und 
Mischsystem des Einzugsgebiets Bietigheim in den Schmiedbach. Für die in den 
Ergänzungen zum Generalentwässerungsplan (GEP) 2015 sowie dessen Fortschreibungen 
definierten Ausbauzustände 2023, 2024 und 2030 sind entsprechend dieser 
Interimsanordnung konkrete abwassertechnische Emissions- und Immissionsmaßnahmen 
umzusetzen und in Betrieb zu nehmen. Diese Maßnahmen dienen insbesondere der 
Reduzierung der stofflichen und hydraulischen Belastungen des Schmiedbachs sowie der 
schrittweisen Verbesserung des Gewässerzustands und der Erreichung der Ziele der WRRL. 
Für den Ausbauzustand 2030 ist gemäß Interimsanordnung spätestens bis zum 31. Dezember 
2028 ein neuer zentraler Retentionsbodenfilter (RBF) im Mischwassersystem am 
Regenüberlaufbecken (RÜB) „Alte Kläranlage“ zu errichten und in Betrieb zu nehmen. Die 
Maßnahme ist Voraussetzung für die weitere Entwicklung des Gemeindegebiets und 
insbesondere vor der Erschließung der Baugebiete „Birkig, 3. und 4. Bauabschnitt“ sowie des 
Gewerbegebiets „Schelmenäcker (B8)“ umzusetzen. Der geplante Retentionsbodenfilter 
befindet sich unmittelbar neben dem bestehenden RÜB „Alte Kläranlage“. Die Planung hat die 
örtlichen Grundstücksverhältnisse sowie die vorhandene abwassertechnische Infrastruktur 
und die erforderlichen Schnittstellen zum bestehenden RÜB zu berücksichtigen. Auf 
Grundlage der zunächst erstellten Vorplanung des RBF wurden im weiteren Planungsverlauf 
zusätzliche Untersuchungen zur Dimensionierung und langfristigen Auslegung der Anlage 
durchgeführt. Dabei wurden neben den bereits absehbaren Entwicklungsflächen insbesondere 
die mögliche zusätzliche Erschließung des Bereichs entlang der B3 sowie weitere potenzielle 
Entwicklungsflächen im Gemeindegebiet berücksichtigt. Im Rahmen der weiteren 
Untersuchungen wurde deutlich, dass eine zukunftsfähige Auslegung des RBF die 
Berücksichtigung zusätzlicher Flächenreserven erfordert. Der Gemeinderat der Gemeinde 
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Bietigheim hat sich daher für eine stufenweise Realisierung des Retentionsbodenfilters 
entschieden. Mit der ersten Ausbaustufe werden die bereits geplanten und absehbaren 
Entwicklungsgebiete berücksichtigt. Die zweite Ausbaustufe sieht die Erweiterung der Anlage 
um ein zusätzliches Filterbecken vor und berücksichtigt insbesondere den Flächenpuffer von 
rund 42,5 ha bis zur Gemarkungsgrenze entlang der B3. Die Aufteilung in zwei Ausbaustufen 
ermöglicht es, die zwingend erforderliche abwassertechnische Infrastruktur zunächst 
bedarfsgerecht für die konkret geplanten Entwicklungsgebiete her-zustellen und gleichzeitig 
die baulichen und räumlichen Voraussetzungen für eine spätere Erweiterung zu schaffen. Das 
Projekt befindet sich derzeit in Leistungsphase 3 (Entwurfsplanung). Die 
Genehmigungsplanung wird durch das bereits mit der Planung (LPH 1 bis 4) beauftragte 
Ingenieurbüro fertiggestellt. Gegenstand des vorliegenden Vergabeverfahrens sind daher die 
weiteren Planungsleistungen für die Leistungsphasen 5 bis 9 der Ausbaustufe 1. Der 
Förderantrag soll aufgrund der zwischenzeitlich angepassten und erweiterten Planung nach 
erneuter Abstimmung mit dem Regierungspräsidium im kommenden Jahr eingereicht werden. 
Gleichzeitig soll ein vorzeitiger Maßnahmenbeginn beantragt werden. Damit soll sichergestellt 
werden, dass die erforderlichen Planungs- und Vergabeschritte rechtzeitig durchgeführt und 
die bauliche Umsetzung so gesteuert werden kann, dass die Inbetriebnahme des RBF 
spätestens zum 31. Dezember 2028 erfolgen kann. Die Gesamtkosten für den stufenweisen 
Ausbau des Retentionsbodenfilters werden gemäß der aktuellen Kostenschätzung mit 
insgesamt 5.490.000,00 € brutto angesetzt. Die Kostenangaben basieren auf dem derzeitigen 
Planungsstand (Vorentwurfsplanung) und dienen als Grundlage für die weitere Planung, 
Vergabe und Umsetzung der Maßnahme. Nachfolgende Terminschiene ist geplant: 
Planungsbeginn: Im Anschluss der Vergabe, voraussichtlich ab Januar 2027; Abschluss LPH 
5: Juli 2027; Baubeginn: August 2027; Inbetriebnahme: Ende 2028 Die Aufteilung der Kosten 
der Kostenschätzung in die Kostengruppen gliedert sich wie folgt auf: KG 300: 2.330.000 € 
brutto; KG 410: 505.000 € brutto; KG 480: 440.000 € brutto; KG 500 (inkl. 
Ausgleichsmaßnahmen): 360.000 € brutto. Gegenstand dieser Ausschreibung sind die 
Planungsleistungen der Ausbaustufe 1 mit den Leistungsphasen 5-9 für Ingenieurbauwerke 
gemäß §§ 41ff. HOAI, Freianlagen gemäß §§ 38ff. HO-AI und der Technischen Ausrüstung 
mit den Anlagengruppe 1 (Hydraulik) und 8 (EMSR-Steuerung) nach §53 ff HOAI.
Intern ID: LOT-0001 E18279417

5.1.1.  Formål
Kontraktens hovedformål: Tjenesteydelser
Primær klassifikation (cpv): 71300000 Ingeniørvirksomhed

5.1.2.  Udførelsessted
By: Bietigheim
Postnummer: 76467
Landsdel (NUTS): Rastatt (DE124)
Land: Tyskland

5.1.3.  Anslået varighed
Anden varighed: Ukendt

5.1.6.  Generelle oplysninger
Reserveret deltagelse: 
Deltagelse uden forbehold.
Indkøbsprojekt, der ikke finansieres med EU-midler
Udbuddet er omfattet af aftalen om offentlige udbud (GPA): ja
Dette udbud er også egnet for små og mellemstore virksomheder (SMV'er): nej
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5.1.7.
 
Strategiske udbud
Formålet med strategiske udbud: Ingen strategiske udbud

5.1.9.  Udvælgelseskriterier
Kilder til udvælgelseskriterier: Bekendtgørelse
Kriterium: Andre økonomiske eller finansielle krav
Beskrivelse af udvælgelseskriterium: Verpflichtungserklärung nach den Vorgaben des 
Tariftreue und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG)
Kriteriet vil blive anvendt til at udvælge de ansøgere, som skal opfordres til at deltage i anden 
fase af proceduren

Kriterium: Professionel risikoansvarsforsikring
Beskrivelse af udvælgelseskriterium: Nachweis (gem. § 45 Abs. 1 Nr. 3 und § 45 Abs. 4 Nr. 2 
VgV), dass eine Berufshaftpflichtversicherung über min. 2,0 Mio. € für Personenschäden, min. 
2,0 Mio. € für sonstige Schäden vorliegt bzw. dass die Deckungssummen im Auftragsfall 
entsprechend erhöht werden. Oder alternativ eine Eigenerklärung des Bewerbers, dass im 
Auftragsfall eine entsprechende Versicherung abgeschlossen wird.
Kriteriet vil blive anvendt til at udvælge de ansøgere, som skal opfordres til at deltage i anden 
fase af proceduren

Kriterium: Gennemsnitlig årlig omsætning
Beskrivelse af udvælgelseskriterium: Eigenerklärung zu den Gesamtumsätzen des 
Bewerbenden / der Bewerbergemeinschaft der letzten 3 Geschäftsjahre gem. § 45 Abs. 4 
VgV. Der geforderte Mindestumsatz beträgt im Mittel 0,6 Mio. €.
Kriteriet vil blive anvendt til at udvælge de ansøgere, som skal opfordres til at deltage i anden 
fase af proceduren

Kriterium: Referencer på specificerede tjenester
Beskrivelse af udvælgelseskriterium: • Darstellung einer Referenzliste für vergleichbare 
Leistungen mit durchschnittlichen Planungsanforderungen gem. § 5 HOAI der letzten 5 Jahre 
(Fertigstellung muss zwischen 01.08.2021 und 01.08.2026 erfolgt sein) mit folgenden 
Angaben gem. §46 Abs. 3 Nr. 1 VgV: o Projekt, Projektart, -größe (NF in m²) und Komplexität 
(Honorarzone) o öffentliche oder private Auftraggeberschaft o Bearbeitete Leistungsphasen o 
Baukosten (KG 300+400 netto) nach Kostenfeststellung, o Leistungs- /Bearbeitungszeitraum o 
Referenz Neubau Abwasserbehandlung (min. Honorarzone III nach Anlage 12.2 HOAI, min. 
LPH 5-8, Baukosten (KG 300+400) min. 2,1 Mio. € netto)
Kriteriet vil blive anvendt til at udvælge de ansøgere, som skal opfordres til at deltage i anden 
fase af proceduren

Kriterium: Foranstaltninger til sikring af kvalitet
Beskrivelse af udvælgelseskriterium: Verbindliche namentliche Benennung der vorgesehenen 
Projektleitung und deren Stellvertretung gem. § 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV
Kriteriet vil blive anvendt til at udvælge de ansøgere, som skal opfordres til at deltage i anden 
fase af proceduren

Kriterium: Værktøj, anlæg eller teknisk udstyr
Beskrivelse af udvælgelseskriterium: Angaben zur techn. Ausrüstung und zu Maßnahmen zur 
Qualitätssicherung gem. § 46 Abs. 3 Nr. 3 VgV



582242-2026 Page 7/10

Kriteriet vil blive anvendt til at udvælge de ansøgere, som skal opfordres til at deltage i anden 
fase af proceduren

Kriterium: Tilmelding i et handelsregister
Beskrivelse af udvælgelseskriterium: Nachweis der Berufszulassung (Eintragung ins Berufs- 
oder Handelsregister) gem. § 44 Abs. 1, § 46 Abs. 3 Nr. 6 VgV
Kriteriet vil blive anvendt til at udvælge de ansøgere, som skal opfordres til at deltage i anden 
fase af proceduren

Kriterium: Tilmelding i et relevant professionelt register
Beskrivelse af udvælgelseskriterium: Nachweis der Berechtigung zur Führung der 
Berufsbezeichnung „Ingenieur“ (z.B. Kammereintrag) oder vergleichbare Qualifikation gem. § 
46 Abs. 3 Nr. 6 VgV. Die Person muss maßgeblich am Projekt beteiligt sein
Kriteriet vil blive anvendt til at udvælge de ansøgere, som skal opfordres til at deltage i anden 
fase af proceduren

Kriterium: Gennemsnitlig årlig arbejdsstyrke
Beskrivelse af udvælgelseskriterium: Nachweis zu den in den letzten drei Jahren 
Beschäftigten und der Führungskräfte des Bewerbenden / der Bewerbergemeinschaft gem. § 
46 Abs. 3 Nr. 8 VgV. Die geforderte Mindestanzahl beträgt im Mittel 6 Beschäftigte inkl. 
Teilzeitkräfte.
Kriteriet vil blive anvendt til at udvælge de ansøgere, som skal opfordres til at deltage i anden 
fase af proceduren
Oplysninger om den anden fase i en procedure, der afvikles i to faser: 
Mindsteantallet af ansøgere, som skal opfordres til at deltage i anden fase af proceduren: 3
Det højeste antal ansøgere, som skal opfordres til at deltage i anden fase af proceduren: 5
Proceduren afvikles i successive faser. I hver fase kan nogle ansøgere blive udelukket
Køberen forbeholder sig retten til at tildele kontrakten på grundlag af de indledende tilbud 
uden yderligere forhandlinger

5.1.10.  Tildelingskriterier
Kriterium: 
Type: Kvalitet
Navn: Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Beskrivelse: Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Kategori for tildelingskriteriet vægt: Vægtning (procentdel, præcis)
Tildelingskriterium talværdi: 35
Kriterium: 
Type: Kvalitet
Navn: Präsentation eines vergleichbaren Projektes des Bewerbenden
Beskrivelse: Präsentation eines vergleichbaren Projektes des Bewerbenden
Kategori for tildelingskriteriet vægt: Vægtning (procentdel, præcis)
Tildelingskriterium talværdi: 20
Kriterium: 
Type: Kvalitet
Navn: Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Beskrivelse: Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Kategori for tildelingskriteriet vægt: Vægtning (procentdel, præcis)
Tildelingskriterium talværdi: 20
Kriterium: 
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Type: Pris
Navn: Honorar
Beskrivelse: Honorar
Kategori for tildelingskriteriet vægt: Vægtning (procentdel, præcis)
Tildelingskriterium talværdi: 25

5.1.11.  Tilbudsdokumenter
Sprog, som udbudsdokumenterne er officielt tilgængelige på: tysk
Adresse på udbudsdokumenterne: https://www.subreport.de/E18279417

5.1.12.  Tilbudsvilkår
Vilkår for indgivelse: 
Elektronisk indgivelse: Påkrævet
Indgivelsesadresse: https://www.subreport.de/E18279417
Sprog, som tilbud og ansøgninger om deltagelse kan indgives på: tysk
Elektronisk katalog: Ikke tilladt
Alternative tilbud: Ikke tilladt
Tilbudsgivere kan indgive mere end ét tilbud: Ikke tilladt
Frist for modtagelse af anmodninger om deltagelse: 21/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
østeuropæisk tid, centraleuropæisk sommertid
Oplysninger, der kan suppleres efter indgivelsesfristen er udløbet: 
Køberen kan beslutte, at alle manglende tilbudsrelaterede dokumenter kan indsendes senere.
Yderligere oplysninger: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im 
Sinne des § 56 VgV.
Betingelser for kontraktens udførelse: 
Udførelsen af kontrakten skal ske inden for rammerne af programmer for beskyttet 
beskæftigelse: Nej
Elektronisk fakturering: Tilladt
Der vil blive anvendt elektronisk bestilling: nej
Der vil blive anvendt elektronisk betaling: nej

5.1.15.  Teknikker
Rammeaftale: 
Ingen rammeaftale
Oplysninger om det dynamiske indkøbssystem: 
Intet dynamisk indkøbssystem

5.1.16.  Yderligere oplysninger, mægling og gennemgang
Organisation med ansvar for klager: Vergabekammer Baden-Württemberg
Oplysninger om klagefrister: Nach Zurückweisung einer Rüge beträgt die Frist für die 
Beantragung eines Nachprüfverfahrens vor der Vergabekammer 15 Kalendertage, bei einer 
Zurückweisung auf elektronischem weg um 5 Kalendertage verkürzt, also 10 Kalendertage (§ 
160 Absatz 3 Nr. 4 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsverfahrens setzt ferner voraus, 
dass erkannte Vergabeverstöße nach § 160 Abs. 3 Nummern 1-3 GWB innerhalb der dort 
genannten Fristen gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden.

8. Organisationer

8.1.  ORG-0001
Officielt navn: Gemeindeverwaltung Bietigheim

https://www.subreport.de/E18279417
https://www.subreport.de/E18279417
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Registreringsnummer: 0 72 45/80 8-0
Postadresse: Malscher Str. 22
By: Bietigheim
Postnummer: 76467
Landsdel (NUTS): Rastatt (DE124)
Land: Tyskland
Enhed: Frau Lena Hirt (Harrer Ingenieure)
E-mail: l.hirt@harrer-ing.net
Telefon: +49 0721 1819-543
Internetadresse: https://www.bietigheim.de
Denne organisations roller: 
Køber

8.1.  ORG-0002
Officielt navn: Vergabekammer Baden-Württemberg
Registreringsnummer: 08-A9866-40
Postadresse: Durlacher Allee 100
By: Karlsruhe
Postnummer: 76137
Landsdel (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Tyskland
E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 721926-8730
Denne organisations roller: 
Organisation med ansvar for klager

8.1.  ORG-0003
Officielt navn: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registreringsnummer: 0204:994-DOEVD-83
By: Bonn
Postnummer: 53119
Landsdel (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Tyskland
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Denne organisations roller: 
TED eSender

Oplysninger om bekendtgørelsen

Bekendtgørelsens ID: c3ee7fd2-d1c2-44f1-9abd-ffafcd8e0905  -  01
Formulartype: Konkurrencevilkår
Bekendtgørelsestype: Udbuds- eller koncessionsbekendtgørelse – standardordningen
Bekendtgørelsesundertype: 16
Afsendelsesdato for bekendtgørelsen: 20/08/2026 08:55:15 (UTC+02:00) østeuropæisk tid, 
centraleuropæisk sommertid
Bekendtgørelsens officielle sprog: tysk
Bekendtgørelsesnummer: 582242-2026
EUT-S-nummer: 162/2026

mailto:l.hirt@harrer-ing.net
https://www.bietigheim.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Offentliggørelsesdato: 24/08/2026
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